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Bezirksoberliga Herren Süd

SG Rodenberg : SV Hildesia Diekholzen 
Sonntag, 28.01.2024, 15:00 Uhr

Fecht beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Am 14. Spieltag der Bezirksoberliga Herren Süd traf die SG Rodenberg am Sonntagnachmittag auf
die Gäste vom SV Hildesia Diekholzen. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:
4 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Mike Henne, der in allen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Bjarne Fecht, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nur einen Satz
verloren Henne / Bettels beim 11:8, 16:14, 6:11, 14:12 gegen Bettels / Müller und holten somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. Nach einem Erfolg für Dreyer / Fecht sah es kurzzeitig aus, doch konnten
sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Bettels / Cölle letztlich nicht ins Ziel bringen.
Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Es dauerte eine Weile, bis Reineke / Gröpler den Fünf-
Satz-Sieg gegen Huss / Kirschner unter Dach und Fach hatten. Nach den ersten Doppeln gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Mike Henne seinen Gegner Detlef Bettels beim eher
eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Christian Bettels
dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Thore Bettels und konnte somit auf Basis der TTR-
Werte nicht überraschen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dustin Dreyer Jannik Huss in fünf Sätzen.
Bjarne Fecht hatte im Anschluss seinen Gegner Anton Cölle beim Sieg in drei Sätzen recht sicher im
Griff, obwohl er im Vorfeld als deutlicher Außenseiter in die Partie gegangen war. Das war ein
souveräner Sieg. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Hin und her schaukelte das Match zwischen Roland Reineke
und Artur Kirschner, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzte 2:3 feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kirschner mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Die gewinnbringende
Taktik fehlte im Anschluss Malte Gröpler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Holger Müller ab
dem Start. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Genügend spielerische Mittel hatte
dann Mike Henne hingegen letztlich parat, um Thore Bettels zu distanzieren, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Christian Bettels die
Partie gegen Detlef Bettels noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim 3:1-Erfolg
gegen Anton Cölle kam Dustin Dreyer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Beim 7:11, 11:6, 11:7, 11:8-
Erfolg gegen Jannik Huss kam Bjarne Fecht nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.02.2024 gegen den
TSV Todenmann-Rinteln, während der SV Hildesia Diekholzen am 03.02.2024 gegen den TK Jahn
Sarstedt antritt.

 Statistik:
 SG Rodenberg
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Doppel: Henne / Bettels 1:0, Dreyer / Fecht 0:1, Reineke / Gröpler 1:0 
Einzel: M. Henne 2:0, C. Bettels 1:1, D. Dreyer 2:0, B. Fecht 2:0, R. Reineke 0:1, M. Gröpler 0:1 

 SV Hildesia Diekholzen
Doppel: Bettels / Cölle 1:0, Bettels / Müller 0:1, Huss / Kirschner 0:1 
Einzel: T. Bettels 1:1, D. Bettels 0:2, A. Cölle 0:2, J. Huss 0:2, H. Müller 1:0, A. Kirschner 1:0


